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Die Eröffnung des Reichstags
93 Berlin 6 Mai

Die r Eröffnung der erſten Seſſion der achten Legislatur
periode des Reichstages fand heute 12 Uhr im Weißen Saale
des Königlichen Schloſſes ſtatt

Dem feierlichen Akte ging für die evangeliſchen Mitglieder des
Reichstages um 11 Uhr in der Schloßkapelle ein Gottesdienſt
vorauf welchem der Kaiſer mit großem Gefolge die Mitglieder
des Bundesraths und auch eine Anzahl von Reichstagsabgeordneten
beiwohnten Für die katholiſchen Mitglieder fand um 11 Uhr
ein Gottesdienſt in der Hedwigskirche ſtatt Um 11 Uhr hatte
ſich der Kaiſer unter dem Vorantritt der Schloßgardekompagnie
der Hoffourire Pagen und oberſten Hofchargen mit dem Gefolge
in die Schloßkapelle begeben und kehrte mit demſelben Zeremoniell
kurz vor 12 Uhr wieder aus derſelben zurück

Im Weißen Saale war der goldene Thronſeſſel des Reiches
aufgeſtellt der Thronhimmel und die Hinterwand mit Goldbrokat
in welchen ſchwarze Adler eingeſtickt waren drapirt Auf der
unterſten Stufe des Thrones hatten zwei Pagen Aufſtellung ge
nommen Für die Kaiſerin war eine Abtheilung der Diplomaten
loge durch einen Vorhang abgetrennt neben der Kaiſerin wohnten
die Prinzeſſin Friedrich Karl und die Erbprinzeſſin von Meiningen
der Feierlichkeit bei

Als der Gottesdienſt beendet war füllte ſich der Saal allmählich
Die geſtickten Uniformen der Verwaltungsbeamten die militäriſchen
Uniformen aller Art die rothen Röcke der Johanniter und Mal
teſer Ritter landſtändiſche Uniformen u ſ w überwogen die
bürgerliche Kleidung Graf Moltke erſchien als einer der
Erſten im Saale und nahm als Alterspräſident gegenüber dem
Throne Aufſtellung Jn militäriſcher Uniform ſahen wir den
Abg von Stumm den Grafen Douglas als Küraſſier den Frhrn
von Manteuffel als blauen Huſaren Herr v Kleiſt Retzow Herr
von Buſſe waren als Johanniter Ritter gekleidet Vertreter aller
Parteien mit Ausnahme der Sozialdemokraten waren anweſend

Die e nan ggdnge nahmen dem Thron gegenüber im
Die zur Feierlichkeit befohlenen höheren

Beamten unter ihnen der Präſident des Reichsverſicherungsamtes
Bödiker und Militärs nahmen auf der Luſtgartenſeite Aufſtellung
Die Mitglieder des Bundesraths an der Spitze die Herren von
Caprivi und von Boetticher betraten etwas nach 12 Uhr den
Saal und nahmen zur linken Seite des Thrones Aufſtellung
Gegen 12 Uhr erſchien die Schloßgardekompagnie und nahm auf
der Schloßfreitheitſeite Aufſtellung Unter dem Vorantritt der
Hoffourire der Pagen und Hofchargen erſchien darauf der Kaiſer
welcher ſich vor den Thronſeſſel ſtellte und ſein Haupt mit dem
Gardes du Corps Helm bedeckte Zur Rechten des Thrones hatten
Prinz Heinrich und der J von Meiningen Aufſtellung ge
nommen Als der Kaiſer den Saal betrat brachte Graf Moltke
ein mit Begeiſterung aufgenommenes dreifaches Hoch auf den
Kaiſer aus

Der Reichskanzler von Caprivi überreichte dem Kaiſer die
Thronrede welche der Letztere mit lauter Stimme verlas

Geehrte Herren
Nachdem Sie durch die Neuwahlen zu gemeinſamer Arbeit mit

den verbündeten Regierungen berufen worden ſind heiße ich Sie bei
dem Eintritte des Reichstags in die 8 Legislaturperiode willkommen
Ich hoffe zuverſichtlich daß es Jhnen gelingen wird die bedeutſamen
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Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie war erſchrocken und todtenbleich einen Schritt

zurückgewichen denn derjenige welcher ſich bei ihrem Ein
tritt von ſeinem Sitz erhoben hatte konnte unmöglich Bruno
Weißberger ſein Wohl hatte er ſeine Größe und Geſtalt
auch ſeine feſte elegante Haltung aber ſein Haar war
ebenſo blond wie der dichte Vollbart welcher ſein Geſicht
umrahmte und nur die ſchwarzen blitzenden Augen waren
ganz und gar diejenigen Brunos

Helene wollte die Lippen zu einer Frage oder zu einem
Hilferufe öffnen aber die Stimme verſagte ihr und nur
das ſtarke Entſetzen in ihrem Blick redete eine deutliche
Sprache Sie ließ es ohne Widerſtand geſchehen daß der
Mann die Thür hinter ihr verſchloß und die Schüſſel der
ſelben abzog Dann riß er die blonde Perrücke vom Kopf
und ſie ſah nun Brunos ſchwarzes aber ganz kurz
geſchnittenes Haar Sie erkannte jetzt auch die Züge ſeines
Geſichts und ſah die wilde verzweifelte Erregung die ſich
plötzlich in demſelben malte Mit einer flehenden Geberde
warf er ſich ihr zu Füßen und rief mit gedämpfter Stimme
aus der die Seelenaugſt welche ihn verzehrte deutlich
genug herauszuhören war

Habe Erbarmen mit mir Helene Ich bin ein
Unglücklicher ein Verlorener Nur Du allein kannſt mich
retlen O ſei barmherzig und vergieb mir was ich an
Dir geſündigt

Noch immer fand ſie kein Wort der Erwiderung und
Bruno ſah wie ſie ſchwankte und umzuſinken drohte Er

so

ſchlang ſeinen Arm um ſie und führte ſie an das Sopha
auf das er die willenlos Nachgebende niedergleiten ließ
Dann kniete er abermals zu ihren Füßen auf den Boden
und ſprach mit erhöhter Leidenſchaftlichkeit auf ſie ein

chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden
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Anze
für Halle und den Saalkreis

Ammendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Benuſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng
Diemitz Dieskau Domnitz Dölau Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenber

Landéberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Naueudorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblinugen a Osmünde Paſſendorf
etumsdorf Teutſcheuthal Trotha Wansleben Wettin Zſcher

Fragen der Geſetzgebung die an Sie herantreten einer befriedigen
den Löſung entgegen zu führen Ein Theil dieſer Fragen iſt ſo
dringender Natur daß es nicht thunlich erſchien die Einberufung
des Reichstags länger hinauszuſchieben

Jch rechne dahin vernehmlich den weiteren Ausbau der
Arbeiterſchutzg eſetzgebung Die im Laufe des verfloſſenen
Jahres in einigen Landestheilen vorgekommenen Ausſtandsbewegun

gen haben Mir Anlaß gegeben eine Prüfung der Frage herbeizu
führen ob unſere Geſetzgebung den innerhalb der ſtaatlichen Ord
nung berechtigten und erfüllbaren Wünſchen der arbeitenden Bevöl
kerung in ausreichendem Maße Rechnung trägt

Es handelt ſich dabei in erſter Linie um die den Arbeitern zu
gewährleiſtende Sonntagsruhe ſowie um die durch Rückſichten der
Menſchlichkeit und im Hinblick auf die natürlichen Entwickelungs
geſetze nothwendige Beſchränkung der Frauen und Kin
derarbeit Die verbündeten Regierungen haben ſich überzeugt
daß die von dem letzten Reichstage in dieſer Beziehung gemachten
Vorſchläge ihrem weſentlichen Jnhalte nach ohne Nachtheil für andere
Intereſſen zu geſetzlicher Geltung gebracht werden können Jm Zu
ſammenhange damit hat ſich aber noch eine Reihe weiterer Beſtim
mungen als der Verbeſſerung bedürftig und fähig erwieſen Hierhin
gehören insbeſondere die geſetzlichen Anordnungen zum Schutze der

Arbeiter gegen Gefahren für Leben Geſundheit
und Sittlichkeit ſowie über den Erlaß von Arbeits
Ord nungen Auch die Vorſchriften über die Arbeitsbücher
bedürfen einer Ergänzung zu dem Zwecke um das elterliche Anſehen
gegenüber der zunehmenden Zuchtloſigkeit jugendlicher Arbeiter zu

ſtärken Die hiernach erforderliche Umgeſtaltung und weitere Aus
bildung der Gewerbeordnung findet ihren Ausdruck in einer
Vorlage welche Jhnen unverzüglich zugehen wird

Eine weitere Vorlage betrifft die beſſere Regelung der gewer b
lichen Schiedsgerichte und zugleich eine Organiſation der
ſelben die es ermöglicht dieſe Gerichte bei Streitigkeiten zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitern über die Bedingungen der Fortſetzung
oder der Wiederaufnahme des Arbeitsverhältniſſes als Einigungs
ämter anzurufen

Jch vertraue auf Jhre bereitwillige Mitwirkung um über die
Jhnen vorgeſchlagenen Reformen eine Uebereinſtimmung der geſetz
gebenden Körperſchaften und damit einen bedeutſamen Fortſchritt
in der friedlichen Entwickelung unſerer Arbeiterverhältniſſe herbei
führen

Jemehr die arbeitende Bevölkerung den gewiſſenhaften Ernſt er
kennt mit welchem das Reich ihre Lage befriedigend zu geſtalten
beſtrebt iſt deſtomehr wird ſie ſich der Gefahren bewußt werden
die ihr aus der Geltendmachung maßloſer und und unerfüllbarer
Anforderungen erwachſen müſſen Jn der gerechten Fürſorge für
die Arbeiter liegt die wirkſamſte Stärkung der Kräfte welche wie
Ich und Meine Hohen Verbündeten berufen und willens ſind jedem

Verſuch an den Rechtsordnungen gewaltſam zu
rütteln mit unbeugſamer Entſchloſſenheit
entgegenzutreten Jmmerhin kann es ſich bei dieſen
Reformen nur um ſolche Maßnahmen handeln welche ohne
Gefährdung der vaterländiſchen Gewerbthätigkeit und damit
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der wichtigſten Intereſſen der Arbeiter ſelbſt ausführbar ſind Unſere
Induſtrie bildet nur ein Glied in der wirthſchaftlichen Arbeit der
jenigen Völker welche an dem Wechſelwerk auf dem Weltmarkte
theilnehmen Mit Rückſicht hierauf habe Jch es Mir an
gelegen ſein laſſen unter den unter gleicher Wirthſchaftslage befind
lichen Ländern Europa s einen Austauſch der Meinungen darüber
herbeizuführen bis zu welchem Maße ſich eine gemeinſame Aner
kennung der geſetzgeberiſchen Aufgaben bezüglich des Arbeiterſchutzes
feſtſtellen und durchführen läßt Es verpflichtet Mich zu dankbarer
Anerkennung daß dieſe Anregung bei allen betheiligten Staaten und
beſonders auch dort eine gute Stätte gefunden hat wo der gleiche
Gedanke bereits angeregt und ſeiner Ausführung nahe gebracht war
Der Verlauf der hier verſammelt geweſenen Jnter nationalen
Konferenz erfüllt Mich mit beſonderer Befriedigung Jhre Be
ſchlüſſe bilden den Ausdruck gemeinſamer Anſchauungen über das

wichtigſte Gebiet der Kulturarbeit unſerer Zeit Die darin nieder
gelegten Grundſätze werden woran Jch nicht zweifele fortwirken als
eine Ausſaat die mit Gottes Hilfe zum Segen der Arbeiter aller
Länder aufgehen auch für die Beziehungen der Völker unter einander
nicht ohne einigende Frucht bleiben wird

Die dauernde Erhaltung des Friedens bildet un
ausgeſetzt das Ziel Meines Strebens Jch darf der Ueberzeugung
Ausdruck geben daß es mir gelungen iſt bei allen auswärtigen Re
gierungen das Vertrauen zu der Zuverläſſigkeit dieſer Meiner
Politik zu befeſtigen Mit Mir und Meinen hohen Verbündeten
erkennt es das deutſche Volk als die Aufgabe des Reiches zur Pflege
der zu unſerer Vertheidigung geſchloſſenen Bündniſſe und der mit
allen auswärtigen Mächten beſtehenden freundſchaftlichen Be
ziehungen den Frieden zu ſchützen Wohlfahrt und
Geſittung zu fördern Zur Durchführung dieſer Aufgaben
aber bedarf es der ſeiner Stellung im Herzen Europas entſprechenden
Heeres macht Jede Verſchiebung der Machtverhältniſſe gefährdet
das politiſche Gleichgewicht und damit die Gewähr für den Erfolg
der auf die Erhaltung des Friedens gerichteten Politik

Nachdem die Grundlagen unſerer Heeresverfaſſung für
einen beſtimmten Zeitraum feſtgeſtellt ſind haben ſich die Heeres
einrichtungen unſerer Nachbarſtaaten in unvorhergeſehenem Maße
erweitert und vervollkommnet Zwar iſt auch bei uns nichts unter
laſſen worden um unſere Wehrkraft ſoweit dies innerhalb der ge
ſetzlich gezogenen Schranken möglich war zu ſtärken Gleichwohl
war das was in dieſer Beziehung geſchehen konnte nicht hinreichend

um eine Verſchiebung der geſammten Lage zu unſeren Ungunſten
auszuſchließen Eine Erhöhung der Friedenspräſens
ſtärke und eine Vermehrung der Truppenkörper ins
beſondere für die Feldartillerie darf nicht länger hinausgeſchoben
werden Es wird Jhnen eine Geſetzesvorlage zugehen nach welcher
die nothwendige Verſtärkung des Heeres mit dem 1 Okt d J in
Kraft treten ſoll

Die in Oſtafrika eingeleitete Aktion zur Unterdrückung
des Sklavenhandels und zum Schutze der deutſchen Intereſſen hat
dank der aufopfernden Thätigkeit der dortigen geſammten Offiziere
und Beamten während der letzten Monate Fortſchritte gemacht Der

vollſtändigen Widerherſtellung der Ruhe in jenen
e

Frage mich jetzt nichts Helene Das Geſtändniß das
ich Dir machen müßte würde Dich tödten und mich zum
Wahnſinn treiben Aber ich ſchwöre Dir daß Dir trotzdem
nichts verborgen bleiben ſoll daß Du Alles erfahren ſollſt
Alles und daß ich jede Buße auf mich nehmen will welche
Du mir auferlegen kannſt Nur heute laß mich ſchweigen
Nur heute ſteh mir bei ohne mich zu fragen und gieb mir
den Beweis daß wenn auch nicht die Liebe auf welche ich
keinen Anſpruch mehr habe ſo doch wenigſtens eine Neigung

r Mitleid für mich in Deinem Herzen zurückgeblieben
iſt

Jhre fieberhafte Hand lag in den ſeinigen die ſo kalt
wie Eis waren und ſie machte keinen Verſuch ſie ihm zu
entziehen

Womit ſoll ich Dir helfen fragte ſie tonlos indem
ſie ſtarr in das Leere blickte

Gieb mir das Käſtchen welches Dir Uhlig in Ver
wahrung gegeben flüſterte er ſich dicht an ihr Ohr
neigend aber ſie ſchauderte zurück wie vor dem Ziſchen einer

langevbigg kann es nicht erwiderte ſie mit zuckenden

rer Das Käſtchen wurde ſeinem Eigenthümer zurück
eſtellt8 Unglückſelige Du haſt es Uhlig ausgehändigt

Sie ſchüttelte den Kopf
Nicht Uhlig ſeinem Eigenthümer Bruno denn ich

erfuhr daß die Koſtbarkeiten welche es enthielt geſtohlen

ſeien SDas Wort ſchmetterte ihn nieder wie ein Keulenſchlag
Er verbarg ſein Geſicht in den Falten ihres Kleides und
ein krampfhaftes Schluchzeu erſchütterte ſeinen Körper

Plötzlich ſprang Bruno empor und alle Muskeln ſeines

Geſichts waren entſetzlich verzerrt J
Ja ich bin ein Verworfener ein Eleuder ſtieß er

hervor Jch bin nicht werth daß Du Dich meiner er

barmſt nicht werth daß mich die Erde noch länger nnter
ihren Geſchöpfen trägt Feigling erbärmlicher Feigling
der ich war nicht auf der Stelle zu thun was mir doch
allein zu thun übrig bleibt

Mit einer wilden Geberde ſtürzte er der Thür zu aber
ein ſchwacher Zuruf aus Helenens Munde hielt ihn zurück

Was willſt Du thun Bruno Wohin willſt Du
gehen

Wohin ich gehen will Und das kannſt Du noch
fragen Jch bin nicht ſtark genug Schande und Verachtung
zu ertragen am wenigſten Deine Verachtung Helene Jch
will die Welt und Dich von einem Ueberflüſſigen einem
Elenden befreien und ich hoffe daß mir der Richter vor
deſſen Thron ich mich jetzt niederwerfen will guädiger und
barmherziger ſein werde als Du

Ob nun der leidenſchaftliche Ausbruch ſeiner Verzweiflung
echt oder erkünſtelt oder vielleicht auch ein Gemiſch von
Beidem war jedenfalls mußte er eine mächtige Wirkung auf
das ohnedies gewaltig erſchütterte Gemüth des jungen
Mädchens üben Sie brach in Thränen aus und
winkte ihm mit der Hand zu bleiben Er folgte dieſer
Weiſung augenſcheinlich ſehr bereitwillig und harrte deserſten Wortes von ihren Lippen Nach einer Weile hatte

ſie denn auch Faſſung genug gewonnen ihre Thränen zu
trocknen und mit verſtändlicher Stimme zu ſagen

Du weißt Bruno daß ich es niemals ſein werde die
Dich zu einer ſolchen That der Verzweiflung treibt Wenn
ich im Stande bin Dich zu retten ſo werde ich es ſchon
um Deines todten Vaters willen thun S
es geſchehen ſoll und ich werde nicht zögern Dir jedes
Opfer zu bringen das meine Kräfte nicht überſteigt

Sage mir wodurch

Wieder bemächtigte er ſich ihrer Hand um dieſelbe mit
ſeinen Küſſen zu bedecken aber diesmal zog ſie ſie ſchon
nach wenigen Sekunden wieder zurück

O ich wußte es ja daß Du mein guter Engel ſein
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Seite 2 Donnerstag
h e e äGebieten darf in nächſter Zeit entgegengeſehen werden Die dadurch

ntſtehenden Koſten werden durch eine Nachtragsbewi ligung
zu decken ſein

Der Reichs haushalt für das laufende Rechnungs
jahr bedarf ſchon wegen der erwähnten Vorlagen einer entſprechen
den Ergänzung außerdem aber kann jetzt die ſchon längſt in Aus
ſicht genommene und immer dringender gewordene Beſoldungsver
beſſerung für einen Theil der Reichsbeamten nicht länger verzögert
werden Der Jhnen vorgelegte Nachtrag zum Reichshaushaltsplan
wird ihnen Gelegenheit geben Jhr Intereſſe an der gerechten und
wohlwollenden Befriedigung dieſes Bedürfniſſes zu bethätigen Wenn
die Jhnen obliegenden Arbeiten zu einem gedeihlichen Abſchluſſe ge

langen ſo werden damit neue Bürgſchaften für die innere Wohlfahrt
und die äußere Sicherheit des Vaterlandes gewonnen werden Möge
es uns beſchieden ſein dieſes Ziel in gemeinſamer Arbeit zu erreichen

Die Verleſung der Thronrede wurde mehrfach von lautem Bei
fall unterbrochen Nachdem die Thronrede verleſen war erklärte
der Reichskanzler von Caprivi auf Befehl des Kaiſers im
Namen der verbündeten Regierungen den Reichstag für eröffnet
Darauf brachte der baieriſche Bevollmächtigte Graf Lerchen
feld ein dreimaliges Hoch auf den Kaiſer aus in welches die
Verſammlung begeiſtert einſtimmte Der Kaiſer verließ dann den
Thron verneigte ſich drei Mal und verließ dann unter dem Voran
tritt der Pagen und Hofcharchen den Saal

Wer den vielfach durch die Preſſe verbreiteten Angaben daß
die Thronrede wichtige programmatiſche Eröffnungen über die in
Zukunft zu verfolgende Politik bringen werde Glauben geſchenkt
hat dem wird der vorſtehend veröffentlichte Jnhalt derſelben den
wir in breitem telegraphiſchem Auszuge ſchon in voriger Nummer
unſeres Blattes mittheilten wohl eine unangenehme Enttäuſchung
bereitet haben Nicht einmal eine Anſpielung geſchweige denn eine
eingehende Bezugnahme auf den inzwiſchen eingetretenen Wechſel
der Dinge findet ſtatt Mit völligem Schweigen wird derſelbe
übergangen um die Aufmerkſamkeit der Hörer ſofort dem
wichtigſten Gegenſtande der Seſſion der ſozialpolitiſchen
Materie zuzulenken Welche Gründe dafür obgewaltet haben
mögen ein ſo wichtiges Ereigniß wie die Entlaſſung des
Reichskanzlers in der Thronrede unberührt zu laſſen darüber
laſſen ſich verſchiedene Muthmaßungen aufſtellen Am natürlichſten
erſcheint uns die daß es bisher nicht Brauch geweſen iſt perſön
liche Angelegenheiten innerhalb des Reichsorganismus in den
Thronreden zu berühren Programmatiſche Erklärungen aber
dürften darnm als überflüſſig erachtet worden ſein weil das
Programm des Kaiſers und der verbündeten Regierungen aus den
öfters wiederholten Verſicherungen daß der Kurs der alte bleibe
wenigſtens in ſeinen Grundlinien bekannt iſt und ſich ein neues
Programm wo etwa eine Abweichung in einzelnen Punkten beliebt
werden ſollte doch nicht ſo ohne Weiteres im gegenwärtigenAugenblicke theoretiſch aufbauen läßt während das Vichugſte die

Herſtellung des ſozialen Friedenszuſtandes ſchon an ſich ein Pro
gramm bildet

Was die Thronrede in Bezug auf letztere enthält entſpricht
den bereits bekannt gewordenen Angaben darüber Nur die An
deutungen daß unter den gewerblichen Beſtimmungen auch ſolche
ſein würden welche ſich gegen den Kontraktbruch der
Arbeiter und auch der Arbeitgeber richten ſcheinen nicht auf
Thatſachen beruht zu haben denn die Thronrede ſchweigt darüber
während ſie alle anderen Punkte der Sozialreform kurz berührt
Wenn nicht die zu erwartende Vorlage darüber noch Genaueres
enthalten ſollte wird man annehmen müſſen daß die urſprünglich
gehegte Abſicht dem ſchuldigen Theile für Kontraktbruch eine Buße
aufzuerlegen ſich bei der Berathung im Bundesrathe als unaus
r erwieſen und daß man deshalb davon Abſtand genom
men hat

Jm Uebrigen entſpricht der Jnhalt der Thronrede genau dem
ſchon vor Wochen bekannt gewordenen Arbeitsprogramm Mit
beſonderer Genugthuung wird die erneute Verſicherung eines all
gemeinen Friedenszuſtandes zwiſchen Deutſchland und den
anderen Staaten aufgenommen werden Von Reformen auf dem
Gebiete der Zoll und Handelspolitik ſchweigt die Thron
rede völlig Die Zuckerſteuer wird alſo einſtweilen nicht in An
griff genommen werden Unter dieſen Umſtänden wird man mit
einer gewiſſen Spannung den Eröffnungen der verbündeteten
Regierungen über die Art und Weiſe entgegenſehen in der für die
kolonialen und die militäriſchen Mehrforderungen
Deckung zu beſchaffen ſein wird Daß eine Aenderung der Zoll
politik namentlich der landwirthſchaftlichen zu gewärtigen ſein
möchte hat man wohl ſelbſt in den Kreiſen der Freiſinnigen nicht
für wahrſcheinlich erachtet

würdeſt rief er aus daß ich das Schickſal meines
verlorenen Lebens getroſt in Deine Hände legen könnte
Du wirſt einen Unglücklichen einen Verzweifelnden dem
Leben wieder gewinnen und ich wäre der Elendeſte und
Verworfenſte unter den Menſchen wenn meine Dankbarkeit
für dieſe Rettung jemals erſterben könnte

Helene unterbrach ihn ſehr ernſt und mit dem Ausdruck
einer Strenge den er nie zuvor an ihr wahrgenommen
atte

Danke mir nicht ehe ich etwas für Dich gethan
Bruno Und muthe meiner körperlichen Kraft nicht zu
viel zu Glaube mir daß ich nahe daran bin zuſammen
zubrechen Sage mir alſo was Dich bedroht und
was ich zu thun vermag Dich vor der Gefahr zu
ſchützen

Man wird mich verfe n Helene man wird mich ge
fangen ſetzen wollen chande Schimpf und Hohn
wird auf mich hereinbrechen und ich werde für immer
aus der Geſellſchaft der ehrbaren Menſchen ausgeſtoßen
werden

Sie ſah ihn mit Entſetzen an und ein Zittern überlief
ihre Geſtalt

Und weshalb weshalb wird das Alles ge
ſchehen

Das eben iſt es Helene was ich Dir in dieſer Stunde
an dieſem Tage noch nicht zu ſagen vermag Erlaß es
mir nur für heute und ich wiederhole Dir meine Gelöb
niß daß Du Alles Alles erfahren ſollſt Schütze mich
nur jetzt Jch muß fliehen auf der Stelle fliehen Jede
Minute des Zögerns kann Schmach und Verderben für mich
bedeuten Aber ich bin ohne alle Mittel Das Geld

Politiſje Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 6 Mai Hofnachrichten Heute Morgen
81/ Uhr begab ſich der Kaiſer mittels Sonderzuges nach Berlin
hörte um 9 Uhr den Vortrag des kommandirenden Admirals
üm 9 i Uhr dendes Kontre Admirals Hollmann und um 10 Uhr den des
Chefs des Marinekabinets Um 11 Uhr begab ſich der Monarch
zum Gottesdienſt nach der Schloßkapelle und empfing um 112 Uhr
die Meldungen der Geſandten Dr Buſch und Graf von der Goltzſowie den Prinzen Max Emanuel in Baiern Um 12 Uhr ers

öffnete der Kaiſer den Reichstag nahm um 12 Uhr militäriſche
Meldungen entgegen und fuhr um I Uhr Mittags nach Pots
dam zurück

Die Senſationsartikel der Hamb Nachr über
den Fürſten Bismarck finden die allerherbſte Verurtheilung
jetzt auch in ſolchen Zeitungen die dem erſten deutſchen Reichs
kanzler während ſeiner Amtirung anerkanntermaßen nahe geſtanden
haben So ſchreibt die Köln Ztg

Wir haben es bisher für unſere patriotiſche Pflicht gehalten
über die Bemühungen der Hamburger Nachrichten die welt

geſchichtliche Geſtalt des Fürſten Bismarck zu der kleinen Figur
des kaltgeſtellten mißvergnügten Staatsmannes zuſammen
ſchrumpfen zu laſſen möglichſt mit Stillſchweigen hinweggeſehen
Sollten die Hamburger Nachrichten dieſe Bemühungen fortſetzen ſo wird man dem Blatte begreiflich machen nuſſen daß

es ſich an einem idealen Beſitzthum der deutſchen Nation ver
greift wenn es das geſchichtliche Andenken des Fürſten Bis
marck entweiht Das deutſche Volk hat ein Recht darauf daß
der Nachruhm ſeines größten Staatsmannes nicht durch den

mittels ſolcher Ausſtreuungen erweckten Schein eines kläglichen
Abſchluſſes der glorreichſten und verdienſtvollſten Laufbahn beein
trächtigt werde

Präſidium des Reichstages Bezüglich der morgigen
Wahl des Präſidiums im Reichstag haben die Fraktionsberathungen
zu der Verſtändigung geführt daß der Konſervative v Levetzow
als Kandidat der Kartellparteien Präſident wird Erſter Präſident
wird ein Mitglied des Zentrums es iſt noch unbeſtimmt ob Herr
von Heeremann Graf Balleſtrem oder von Gagern bezw Graf
Schoenborn als Süddeutſche der bairiſche Graf von Preiſing der
ins Auge gefaßt worden war hat abgelehnt Zweiter Vize
Präſident wird ein Deutſchfreiſinniger und zwar iſt hierfür
Baumbach beſtimmt da Hänels Kaudidatur von den Herren der
Fraktion um Richter beanſtandet war Die ganze Präſidenten

und glatt vollziehen S Telegr
Das Herrenhaus trat heute wieder zu einer Sitzung

zuſammen um ſich über die vom Abgeordnetenhauſe bereits
genehmigten Eiſenbahnvorlagen ſchlüſſig zu machen Bei
der Sekundärbahnvorlage wurde die Forderung für die Linie
Swinemünde Heringsdorf auf Antrag des Grafen Schlieben an
die Kommiſſion zurückverwieſen nachdem die von der Stadt Swine
münde geltend gemachten Lokalintereſſen an Herrn von Maltzahn
einen Fürſprecher gefunden hatten Das Geſetz über den weiteren
Erwerb von Privatbahnen für den Staat wurde ohne Beſprechung
unverändert genehmigt Es gelangte darauf der Antrag des
Grafen Udo Stolberg zur Beſprechung welcher die Einführung
eines Ausnahmetarifs zur Erleichterung des Verſandts von land
wirthſchaftlichen Produkten aus den öſtlichen nach den weſtlichen
Provinzen bezweckt Von der Kommiſſion wurde entſprechend dem
im Abgeordnetenhauſe angenommenen Antrage Zedlitz vorgeſchlagen

die Regierung zu einer Prüfung darüber aufzufordern welche
Wirkungen ein ſolcher Ausnahmetarif haben würde Der Kom
miſſions Vorſchlag wurde genehmigt nachdem Graf Stolberg ſeinen
Antrag zu Gunſten desſelben zurückgezogen hatte Morgen kommt
der Etat zur Berathung

S e Bundesrath hielt am 5 dſs Mts unter dem
Vorſitz des Reichskanzlers General der Jnfanterie von Caprivi
eine Plenarſitzung ab Jn derſelben wurde den Geſetzentwürfen
betr die Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres
und betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrages u Reichs
haushaltsetat für das Etatsjahr 1890 91 die Zuſtimmung
ertheilt Die Vorlage wegen Errichtung der Quittungskarten
für die Zwecke der Jnvaliditäts und Altersverſorgung
wurde dem Ausſchuß für Handel und Verkehr überwieſen

Die neue deutſche Militärvorlage welche in der
Thronrede zur Eröffnung des Reichstages offiziell angekündigt
iſt wird ſehr ruhig beurtheilt Nach derſelben würde die deutſche
Armee ſtatt der bisherigen 534 Bataillone Jnfanterie deren 538
und ſtatt der bisherigen 364 Batterieen Artillerie deren 434 zählen
Die Geſammtvermehrung der Friedensſtärke der Reichsarmee würde
ſich auf etwa 19000 Mann belaufen die Friedenspräſenzſtärke bei
r wberter Annahme der Vorlage fortan alſo etwa 487000 Mann
etragen

Der die Arbeiterſchutzgeſetzgebung umfaſſende
Geſetzentwurf betr die Abänderung der Gewerbe
ordnung enthält ſechs Artikel über Frauen Kinder Sonn
tagsarbeit jugendliche Arbeiter 2c Es wird was die Sonn
tags arbeit betrifft geſagt daß die Arbeiter an Sonn und
Feſttagen zum Arbeiten nur ſoweit verpflichtet werden dürfen als
es ſich um an Sonntagen erlaubte Arbeiten handelt Jn Berg
werken Salinen Fabriken und Werkſtätten Zimmerplätzen
Gruben Werften Bauhöfen dürfen Sonntags überhaupt keine
Arbeiter mehr beſchäftigt werden in Handelsgeſchäften darf das
Perſonal an Sonntagen nur 5 Stunden thätig Minder
jährige Arbeiter müſſen ein Arbeitsbuch haben deſſen einzelne
Zwecke genau präziſirt werden Verpflichtet ſind alle Arbeitgeber
minorennen Arbeitern die nöthige Zeit zum Beſuche der Fort
bildungsſchulen zu gewähren Ueber die Einrichtungen in Fabrik
und Arbeitsräumen welche zum Schutze des Lebens der Geſund
heit und des guten Anſtandes erforderlich ſind werden genaue An
gaben gemacht Von Bedeutung iſt endlich noch die folgende Be
ſtimmung Hat ein Geſelle oder Gehilfe die Arbeit vor recht
mäßiger Beendigung des Arbeitsverhältniſſes verlaſſen ſo kann
der Arbeitgeber an Stelle der Entſchädigung eine an ihn zu er
legende Buße fordern welche für den Tag des Vertragsbruches
bis auf die Höhe des ortsüblichen Tagelohnes ſich belaufen darf
Dasſelbe Recht ſteht dem Geſellen oder Gehilfen gegen den Arbeit
geber zu wenn er von dieſem vor rechtmäßiger Beendigung des
Arbeitsverhältniſſes entlaſſen worden iſt

Sozial demokratiſche Anträge Die Sozial
demokraten beantragen die Aufhebung ſämmtlicher Getreide
zölle ferner der Zölle auf Butter e Fleiſch
aller Art Geflügel und Wild Fiſche Heringe Mülenfabrikate
Schweine und Gänſeſchmalz Stearin Eier Geflügel und
lebendes Vieh vom 1 Oktober 1890 an

Oer preußiſche Handesminiſter hat alle Regierungs
Präſidenten angewieſen ihm halbjährlich einen genauen Bericht
über alle Arbeitseinſtellungen zu unterbreiten damit der

das auf meinen Namen bei einem Bankier deponirt iſt wage
ich nicht mehr zu erheben weil man mich dabei vielleicht
ſchon ergreifen könnte und außerdem beſitze ich nichts gar
nichts mehr9 5 Fortſetzung folgt

Umfang der Strikes künftig deutlich klargeſtellt wird

Der Staatsſekretär des Marineamtes Admiral
Hollmann iſt mit der Vertretung des Reichskanzlers
im Bereiche der Marineverwaltung beauftragt worden

Der neue Reichskanzler über die Kolonial

wahl wird ſich unter dieſen Umſtänden vorausſichtlich ſehr raſch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Mai, Nr 106rfQhqcquluc o eKolonialpolitik auszulaſſen und die weitere Handhabung der
bisher eingeſchlagenen in ihrem Umfange ihren Zwecken und
Zielen zu entwickeln Es war das erſte mal daß der Reichs
kanzler vor dieſer Körperſchaft ſprach und dieſes erſte mal war
ein vollſtändiger Erfolg durch die Kpappheit die Klarheit und
Präziſion ſeiner n durch die wahrhaft künſtleriſche Be
ſgndinng des redneriſchen Theiles derſelben Er hat wohl über
eine halbe Stunde lang geſprochen Was ſeine Stellungnahme zu
der ihm von ſeinem Vorgänger überantworteten Politik betrifft
r ſich ſeine Auslaſſung darüber vorläufig in Grenzen die

r die nächſte Zeit weder Erwartungen noch Befürchtungeny
wegen eines neuen Kurſes eröffneten

Kolonialpolitiſches Die deutſche Emin Paſcha
Expedition hat wie ein neueſtes Telegramm aus Oſtafrika
meldet von Kavirondo am ViktoriaNyanzaSee den Rückmarſch
nach dem deutſchen Schutzgebiet augetreten Auf dieſem Wege muß
Dr Peters mit der neuen Expedition Emin Paſcha s zuſammen
treffen Der Afrikareiſende Dr Hans Meyer aus Leipzig
wurde am Dienstag zum Kaiſer befohlen um über ſeine letzte
Afrikareiſe und ſeine Beſteigung des höchſten Gipfels des Kili
mandſcharo zu berichten Auch im Jahre 1888 nachdem er aus
der Gefangenſchaft Buſchiri s befreit war wurde Dr Meyer vom
Kaiſer empfangen Die Nordd Allg Ztg entnimmt eng
liſchen Blättern die Mittheilung daß der König Mwanga von
Uganda in Centralafrika ſein ganzes Gebiet unter den Schutz
der britiſch oſtafrikaniſchen Geſellſchaft geſtellt hat und bemerkt dazu

Dixſe Nachricht iſt geeignet in allen Kreiſen in denen man
ſich für unſere Kolonialpolitik intereſſirt eine große und nicht
gerade angenehme Verwunderung zu erregen denn ſie ſcheint zu
beweiſen daß die britiſch oſtafrikaniſche Geſellſchaft noch Devor
die Unterhandlungen zwiſchen dem engliſchen Delegirten Anderſon
und der deutſchen Regierung begonnen haben ein fait accompli
ſchaffen wollte welches geeignet ſein würde den Gang der
Unterhandlungen ganz erheblich zu erſchweren

Ueber den Beſuch des deutſchen Generalkon
Ple ichahelles beim Sultan Fumo Bakarüi in

itu wird dem Berl Tagebl aus Lamu vom 10 April
Folgendes geſchrieben M Michahelles mit großem
Gefolge darunter Herr St Paul Jllaire als Vertreter der
DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft und begleitet von 40 ſudane
ſiſchen Soldaten der deutſchen Schutztruppe unter dem Kommando
des Lieutenants v Theremin traf am erſten Oſterfeiertage
Mittags am Hoflager des Sultans von Witu ein Am Nacqh
mittage desſelben Tages beſuchte der Generalkonſul den Sultan
und beſprach mit ihm die Einzelheiten eines zwiſchen Deutſchland
und dem WitnSultanat abzuſchließenden neuen Vertrages
Am Vormittag des folgenden Tages am 7 April iſt dieſer Ver
trag vom Sultan Fumo Bakari und Generalkonſul Michahelles
unter zeichnet worden Nachher überreichte letzterer die Ge
ſchenke des e Kaiſers eine prachtvolle goldene Uhr ein
großes Bild des Kaiſers und eine Anzahl ſchöner Gewehre Durch
den neuen Vertrag hat ſich der Sultan von Witu verpflichtet mit
den fremden Mächten nur durch den deutſchen General
konſul in Zanzibar v durch das Berliner auswärtige
Amt zu verhandeln Der Sultan iſt alſo feſter an das deutſche
Reich gekettet worden das bisherige loſe Verhältniß hat aufge
hört Der Generalkonſul und alle ſeine Begleiter waren über den
guten Empfang den ihnen der Sultan bereitete ſehr erfreut
Am zweiten Oſterfeiertag ließ der Sultan zu Ehren der deutſchen
Gäſte durch ſeine Krieger den Schwertertanz aufführen Als die
kaiſerlichen Geſchenke überreicht wurden feuerten die 40 ſudane
ſiſchen Soldaten der deutſchen Schutztruppe Gewehrſalven ab
Die Reiſe von Zanzibar nach Lamu hat Generalkonſul Michahelles
mit ſeiner Begleitung an Bord der Karola zurückgelegt mit der
Dampfbarkaſſe dieſes Schiffes unternahm g Michahelles ferner
nachdem er in der Nacht vom 8 auf den 9 April nach Lamu zu
rückgekehrt war eine Rekognoszirungsfahrt nach Raſini Siu und
Wange während Dragoman Dr Reinhardt die Jnſeln Manda
und Patta beſuchte Man darf annehmen daß bei dieſer Ge
legenheit auch Material geſammelt worden iſt welches die Rechte
des Sultans von Witu auf die beiden letztgenannten Inſeln zweifel
los darthut Die Dampfbarkaſſe der Karola hat bei beſagter
Fahrt einige Beſchädigungen erlitten Am 10 April trat Micha
helles mit ſeiner Begleitung die Rückfahrt nach Zanzibar an

Der oben genannte Lieutenant Theremin iſt leider wie bereits
von uns gemeldet wurde inzwiſchen an einer Bauchfellentzündung
geſtorben Anm der Red

Sibyllenort 6 Mai Der König von Sachſen iſt
nebſt Gefolge heute Nachmittag zu längerem Aufenthalte hier ein
getroffen

Jtnlien
Rom 6 Mai Jn der heutigen Sitzung des Senats

verlas der Präſident ein Schreiben des r gehen
Crispi worin dieſer erklärt nach der geſtrigen Abſtimmung
habe der Miniſterrath die Befehle des Königs entgegengenom
men und beſchloſſen den Senat zu erſuchen den Geſetzentwurf
betr die Wohlthätigkeits anſtalten zu Ende zu berathen
Crispi nahm ſpäter das Wort und erklärte daß wenn die De
putirtenkammer das was der Senat im Geſetzentwurf unterdrückt
habe wiederherſtelle er die Wiederherſtellung desſelben unterſtützen
werde damit die beiden Kammern ſich einigen werden Die Be
rathungen des Geſetzentwurfes wird fortgeſetzt

Frankreich
L Paris 5 Mai Eine offiziöſe Note meldet General

Haillot habe den Kriegsminiſter de Frey cinet um die Ent
hebung von dem Poſten des Chefs des großen General
ſtabs und die eines aktiven Kommandos gebeten
Der Kriegsminiſter habe dieſem Anſuchen entſprochen Nach der
Liberté ſteht dieſer Beſchluß des Kriegsminiſters mit dem Gut

achten des Berichterſtatters über die Vorlage betr den General
ſtab Abg Cavaignac im Zuſammenhange welcher die Ein
ſchränkung der Offiziersſtellen des Genies um 200 verlangt hatte

Das Genie Korps in dem Herr de Freycinet durchwegs liebe
Kameraden hat ſchließt das Blatt hätte ſich dagegen auf
gelehnt Es ſoll nicht nur die Behauptung ſeiner Poſitionen durch
geſetzt ſondern noch neue erobert haben So hätte die Kamerad
ſchaft wieder einmal den Sieg über den klar ausgeſprochenen
Pn des Parlaments und das Jntereſſe des Landes davon
getragen

Die Wahlperiode konnte natürlich nicht ohne verſchiedene
Duelle ablaufen Ein erſtes fand heute früh zwiſchen dem
Direktor des Paris Herrn Canivet und einem reaktionären
Kandidaten des 9 Arrondiſſements Herrn Devillers in der
Nähe von Paris ſtatt Dasſelbe verlief reſultatlos nachdem vier
Kugeln auf eine Diſtanz von 30 Metern gewechſelt worden waren
Der Boulangiſt de Suſini deſſen Herausforderung zu einem
tödtlichen Duell die er dem Miniſter des Jnnern Conſtans
v J ſandte einen ungeheueren Lacherfolg hatte hegt wieder
urchtbare Mordgelüſte Diesmal richtet ſich ſein gegen
einen glücklichen Mitbewerber in Clignaucourt Herrn Rougnet
er ſich unterfangen harte Maueranſchläge mit der Jnſchrift
Suſini iſt ein Elender anheften zu laſſen Der heißblütige

Korſe hat ſeinen Zeugen Auftrag ertheilt ein Piſtolenduell und
politik Geſtern nahm laut der Poſt Herr v Caprivi im
Bundesrathe egenheit in einer längeren Rede ſich über die

fortgeſetzten Kugelwechſel zu verlangen ſo lange nicht einer der
beiden Gegner kampfunfähig gemacht iſt
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Nr 106 Donnerstag
r Carnot eine Verfügung welche die Organiſation des

eneralſtabes der Armee vervollſtändigt und General Miribel
zum Chef des Generalſtabs ernennt

England
London 6 Mai Der von der geographiſchen Geſellſchaft

geranſtaltete Empfang zu Ehren Stanleys verſammelte
rn Abend in der Alberthalle etwa 7000 Perſonen Jm

rterre in den Logen und auf den erſten zwei Galerien war ſo
ziemlich die ganze Geſellſchaft Londons die Spitzen des Adels die
Gelehrten Künſtler die Finanzwelt viele Schriftſteller die Heroen
der annſchaft vertreten Die übrigen Galerien waren von
einem bunten Wirrwarr aller Geſellſcha ag angefüllt die
Arbeiter waren namentlich ſtark vertreten Stanley vom Prinzen
und der Prinzeſſin von Wales dem Herzog von Edinburg
nd den anderen Mitgliedern der königlichen Familie begleitet

nahm mit Stairs Parke Nelſon Jephſon und Bonn auf der
Bühne Platz es wurde ihm und ſeinen fünf Offizieren ein
ſtürmiſcher Empfang bereitet Nach einleitenden Worten des
Pri von Wales und des Präſidenten der Geſellſchaft
hielt Stanley eine Rede er beſchrieb zuerſt ungewöhnlich
poetiſch das Urwaldsgebiet ohne jedoch neue That
ſachen vorzubringen gab dann eine geographiſche Be
chreibung des Mondgebirges und des SemlikiThals und erging ſich

Hließlich in allgemeiner Erörterung der Bildung des Landes
zwiſchen dem Seengebiet und der Urwaldregion wo ſich nach
Stanley vor noch wenigen Jahrtauſenden wenn nicht blos Jahr
hunderten weite Seen ausgedehnt haben die nun eingetrocknet
ſind ein Prozeß der ſich jetzt auch mit allen anderen central
afrikaniſchen Seen vollzieht Der Vortrag war unſtreitig
höchſt intereſſant bot aber wenig Neues und erging ſich zum
Schluſſe zu ſehr in Vermuthungen Der Prinz von Wales über
reichte Stanley eine beſonders für ihn geſtiftete Medaille in
Gold und den Theilnehmern an der Expedition dieſelbe Medaille
in Bronze

Hier eingelaufene Nachrichten aus Braſilien melden
eine wachſende S e unter der Bevölkerung und
den Truppen im Norden und Süden des Reiches

Orient
Sofia 6 Mai Panitza und ſeinen Mitſchuldigen wurde

bereits die Anklageſchrift zugeſtellt Sie weiſt dokumentariſch die
hervorragende Betheiligung Hitrowos und anderer ruſſiſcher
Staatsbeamten an der Verſchwörung gegen den Prinzen
Ferdinand von Koburg nach

Lokales
Halle 7 Mai

Das ländliche Volksmiſſionsfeſt wird in dieſem Jahre nicht
am 25 Juni ſondern Donnerstag den 19 Juni Nachmittags
z Uhr auf Schröders Weinberge ſtattfinden wobei Miſſions
Superintendent Knothe über ſeine Wirkſamkeit Bericht erſtatten wird

b Amtliche Erhebungen Durch die l eiorgane werden
gegenwärtig im ganzen Stadtbezirke amtliche Erhebungen angeſtellt
wieviel Perſonen ſich in den einzelnen rn befinden die an Epi
lepſie leiden von Krämpfen befallen ſind ſowie ſchwach blöd und
rm ſind

h Beſichtigung Der ſteiermärkiſche Landesaus
ſchuß beabſichtigt in nächſter Zeit für die Humanitäts Anſtalten in
Graz einen umfangreichen Neubau aufzuführen in welchem auch die
Univerſitätskliniken untergebracht werden ſollen Zum Zwecke der Vor
arbeiten hat der Ausſchuß den Referenten über die Landeswohlthätig
keitsanſtalten Grafen v Attems entſendet welcher an Ort und

J errichtete größere Anſtalten und deren
innere Einrichtung ſtudiren ſoll Gegenwärtig weilt der Genannte in
Begleitung eines Jngenieurs auch in unſerer Stadt um die Muſter
bauten der hieſigen königlichen Kliniken einer eingehenden Beſichtigung
zu unterwerfen Die genannten Anſtalten erfreuen e auch im Aus
lande eines ausgezeichneten Rufes und wurden zu wiederholten Malen
von Abgeordneten aus aller Herren Länder auch von jenſeits des
Oceans zum Zwecke der Information beſucht

b StellmacherJnnung Jn der geſtern abgehaltenen General
verſammlung wurden noch zwei n
ſechs zur Lehre verpflichtet Eines der älteſten Mitglieder der Jnnung
wurde zum Ehrenmitgliede ernannt und ſoll da Gedachter aus Geſund

8 Mai Seite 3
Stadtverordneten Sihung

Halle 5 Mai
Auf der Tagesordnung der öffentlichen Sitzung ſtanden 19

Punkte erledigt wurden nur d Den größten Theil der Sitzung nah
men die beiden Vorlagen des Mogſrate betreffend die Feſtſtellung
der Verkaufs bedingungen für ein Grundſtück und den
Abſchluß eines Vertrages wegen Einführung des
elektriſchen Betriebes bei der Stadtbahn in Anſpruch

m erſteren Falle handelte es ſich um die Veräußerung des ſtädtiſchen
chulgrundſtückes Poſtſtraße 11 und gr Sandberg 2 und 8 an den

Meiſtbietenden Der zu erwartende Kaufpreis ſollte dem Kämmerei
vermögen zufließen und behufs Bildung eines Schulhaus Neubaufonds
zinsbar a werden Wie bekannt hatten bereits früher Verhand
lungen in dieſer n ſtattgefunden Bei den Berathungen der
Bau Kommiſſion über den erneuten Antrag des Magiſtrates waren
die Anſichten über denſelben getheilt geweſen Einige Mitglieder der
Kommiſſion meinten daß bei der zentralen Lage des Grundſtückes der
Verkauf nicht gerathen ſei andere waren der Anſicht daß vielleicht
jetzt nach dem Tode des erren Lutze die Stadt die Kaſerne erwerben
und das Grundſtück derſelben mit dem Poſtſtraßenſchulgrundſtück unter
theilweiſer n des großen Sandberges und Durchführung des
ſelben nach der Poſtſtraße vereinigen könne doch waren für dieſe An
ſicht keine Sympathien in der Kommiſſion welche ſchließlich zu dem
Beſchluß gelangte der Verſammlung den öffentlichen Verkauf des Schul
grundſtücks an den Meiſtbietenden zu empfehlen jedoch zugleich dem
Magiſtrat anzurathen zu verſuchen unter der Hand annehmbare Ge
bote zu erhalten und darüber der Verſammlung zu berichten Die
Finanz Kommiſſion ſprach ſich im Prin ſt ebenfalls für den Verkauf
aus jedoch nur für den öffentlichen meiſtbietenden Verkauf und gegen
die Annahme von Geboten unter der Hand Gegen einen zweiten An
trag des Magiſtrats den zu erwartenden Kaufpreis dem Kämmerei
vermögen zuzuführen und zur Bildung eines Schulhaus Neubaufonds
insbar anzulegen ſtimmten beide Kommiſſionen da eine Beſchränkung
n der Verwendung der Gelder nicht eintreten dürfe welche Auffaſſung

auch von andern Mitgliedern der Verſammlung getheilt wurde wäh
rend Herr Prof Dittenberger für Anlegung eines ſolchen plaidirte Die
Verſammlung erklärte ſich ſchließlich einverſtanden mit dem öffentlichen
meiſtbietenden Verkauf des fraglichen Schulgrundſtückes in 7 Parzellen
von 883 bis 498 qm Fläche vorbehaltlich der Beſchlußfaſſung über
Ertheilung des Zuſchlages Lehnte den Antrag der Bau Kommiſſion
auf Anſtellung von Verſuchen Gebote unter ber Hand zu gewinnen

ab und ſtimmte der Zuführung des zu erhaltenden Kaufpreiſes an das
Kämmerei Vermögen zu unter Ablehnung des Antrages auf Bildung
eines Schulhaus Neubau Fonds Bei der Berathung des mit dem
Pächter der Stadtbahn Herrn Delius und der allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft in Berlin abzuſchließenden Vertrages wegen Einführung
des elektriſchen Betriebes auf der Stadtbahn wies der Referent darauf
hin daß der Vertrag entſprechend den Beſchlüſſen der letzten Stadt
verordneten Sitzung abgeändert und von den Direktoren der Allgemei
nen Elektrizitäts Geſellſchaft angenommen ſei man habe aber auf
Grund der von denſelben geäußerten brieflichen Wünſche in einer
Sitzung der Straßenbahn Kommiſſion einige weitere unbedeutende
Aenderungen im Entwurf angebracht der dann aufs Neue die Zu
ſtimmung und Unterſchrift der Vertreter der Elektrizitäts Geſellſchaft
gefunden und nun der Verſammlung zur Beſchlußfaſſung vorliege
Seitens des Korreferenten wurde betont daß er bereits in der erſten
Leſung weſentliche Vortheile welche der Stadt aus dem neuen Vertrage
erwachſen könnten gekennzeichnet habe und auf Grund der Beſprechung
in der vorigen Sitzung jetzt auch ſein Bedenken gegen die Ausdehnung
der Pachtdauer bis 1929 fallen laſſe da weſentliche Momente gegen
dieſelbe nicht vorgebracht ſeien Man ſchritt dann zur Durchberathung
der einzelnen Paragraphen des Entwurfes und wurde dieſer mit über
wiegender Majorität genehmigt Auf der Tagesordnung ſtand ferner
ein Antrag der Herren Welſch und Genoſſen betreffend eine Einrich
tung am Ausfluß des Moritzthor Kanals ähnlich der
jenigen am Jägerberg Kanal zur Abſtellung der üblen Gerüche anzu
bringen Der Antrag wurde abgelehnt weil nach den Berathungen der
Bau Kommiſſion die Anlegung einer ſolchen Einrichtung am
Moritzthor Kanal bei den örtlichen Verhältniſſen am Ausfluß desſelben
nicht möglich ſei dagegen wurde der Magiſtrat erſucht der Ver
ſammlung eine Vorlage zur Abſtellung der Uebelſtände zugehen zu
laſſen Jn der zu dieſem Beſchluſſe führenden Beſprechung legte Herr
Baurath Brünecke die Gründe dar aus denen die Bau Kommiſſion
die Ablehnung des Antrages Welſch empfohlen Herr Schmidt be
tonte daß Abhilfe der Uebelſtände dringend nöthig ſei und betragte
Zurückweiſung der Sache an die Bau Kommiſſion zu nochmaliger Be
rathung zog jedoch dieſen Antag im Laufe der weiteren Beſprechung zurück

r tadtbaurath Lohauſen gab die ſchlechten Verhältniſſe welche die
ebelſtände der Gerberſaale und des Moritzthorkanals hervorrufen zu

zu Geſellen geſprochen und meinte jedoch daß eine durchgreifende Entfernung derſelben wohl beſon
ders erſt durch Anlegung eines Sammelkanales der alle ſtädtiſchen Kanal
ergüſſe einer Reinigungsſtation zuzuführen habe erreicht werden dürfte

heitsrückfichten augenblicklich keine Verſammlung beſuchen kann ihm durch allerdings werde dieſes längſt vom Magiſtrat in Erwägung gezogene
eine Deputation das Ehrendiplom übermittelt werden Ein wieder
holt eingebrachter Antrag des Geſellenausſchuſſes die Aufbeſſerung der
Lohnverhältniſſe betreffend wurde lebhaft erörtert

un Der Verein ehemaliger Pioniere hielt geſtern ſeine Mo
natsverſammlung ab zu welcher diesmal auch Gäſte n hatten
Der Vorſitzende Kamerad Lehmann hielt nach Erledigung einiger

chsgeſetz über die Jnvaliditäts und Altersver

wohl noch nicht ſo bald zur Durchführung zu bringen ſein Von
errn Welſch wurde darauf ein Antrag auf Vorlegung eines Projekts

zur Ueberwölbung der Gerberſaale welche von Herrn Lohauſen eben
falls als Mittel zur Abhilfe der Uebelſtände erwähnt war geſtellt
Auch Herr Sanitätsrath Hüllmann bezeichnete die Verhältniſſe am
Ausfluß des Moritzthorkanals als unerträgliche und gab der Meinung

kanals mittelſt Zuführung der Grubenwäſſer der Gruben der Bruck
grhiſtuicher Angelegenheiten ſeinen angekündigten Vortrag Das Ausdruck daß Beſſerung durch reichliche Spülung des Königſtraßen

ſi

e i

cherung namentlich 2 Abſchnitte Umfang und Gegenſtand der
Verſicherung ſowie Schluß und Uebergangsbeſtimmungen ins Auge
faſſend Der Redner entrollte in circa ſtündigem Vortrage ein an
ſhauliches Bild von dem Weſen und den Zielen des Geſetzes Nach
Beendigung des e aufgenommenen Vortrages gab der Vorſitzende
noch bekannt daß die Abfahrt W Fahnenweihe in Leipzig am nächſten

Vorm 10 Uhr 15 Minuten erfolgen werde und daß die
Theilnehmer Fahrpreisermäßigung genießen An der Fahnenweihe des
Militär Vereins Kl Mansfeld n ſich der Verein nicht

Walhalla Theater Frl Kathi Odillon eine niedliche
Soubrette die geſtern Abend erſtmals die Bühne der Walhalla betrat hält was in der geſtrigen an dieſer Stelle veröffentlichten Vor

g von ihr verſprochen wurde Die Soubrette verbindet deu
er

dorfNietlebener Gewerkſchaft unter gleichzeitiger ſtrenger polizeilicher
Kontrolle der dem Kanal S Fabrikabwäſſer hinſichtlich ihrer

en Reinigung und Kühlung zu erzielen ſein dürfte worauf Herr
tadtbaurath Lohauſen bemerkte daß die Einleitung der erwähnten

Grubenwäſſer einmal koloſſale Unkoſten verurſachen werde andererſeits
durch ungünſtige Höhenverhältniſſe ſehr erſchwert werden dürfte Herr

riedrich betonte daß die Schlammmaſſen in der Gerberſaale die
r der üblen Gerüche der fraglichen 5 ſeien denen

wohl nur durch Ueberwölbung des Laufes der Gerberſaale gründlich
beizukommen ſei und nahm einen von Herrn Welſch zuerſt geſtellten
aber wieder fallen gelaſſenen Antrag auf den Magiſtrat um eine Vor
lage zur Abſtellung der Uebelſtände zu erſuchen dem ſich wie erwähnt
die Verſammlung anſchloß Beim Etat der Elementarſchulen

rſcheinung mit vielem Temperament des Vortrages der die einer wurden Ueberſchreitungen in Höhe von 3481,09 Mk beim Etat für die

überſchreitet Die Sängerin hat alle Anwartſchaft in aller Kürze der
bekannte Liebling des Publikums zu werden Jhre Vorträ
wenigſtens der ungemein zahlreich erſchienenen Zuhörer ganz
außnehmend

wird nach vollftändigem Umbau am Himmelfahrtstage eröffnet werden
Er enthält außer ca 2000 Sitzplätzen eine Muſikhalle großen Tanz
ſaal Colonnaden einen ſchattigen Promenadenweg KinderSpiel und
rrplas Billardzimmer und eine heizbare Kegelbahn Zum Aus

ſank kommen die Biere der Geraer Aktienbierbrauerei Tinz und iſt
die Bewirthſchaftung der bewährten Leitung des früheren Kantinen
wirths der neuen Kaſerne Herrn Paul Grune übertragen worden

Diebſtähle In der vergangenen Nacht ſind auf dem Mühlweg
aus dem Grundſtück 44 die Staar Niſtkäſten geſtohlen im Grund
ſtück 9 die Blumen ausgegraben und entwendet worden

Ein Lebensmüder Jn der vergangenen Nacht trieb ſich
mehrere Stunden lang ein Mann in verdächtiger Weiſe an der Klaus
drücke umher und fragte Vorübergehende was das für ein Waſſer ſei
Später von Nachtpolizeibeamten betroffen und befragt zu welchem

e ex ſich dort aufhalte gab er an die Abſicht gehabt zu haben
zu ertränken es ſei ihm nun aber wieder leid geworden Er

ein Schuhmacher B aus Eutritzſch bei Leipzig ſein
Ermittelt Als die Diebe welche in der Nacht zum 24 v M

der Räucherkammer des Fieiſchermeiſters Sch in der Ludwigſtraße
einen Beſuch machten ſind durch die Kriminalpolizei der Gärtner Sch
und der Arbeiter F von hier ermittelt worden Ein Theil der Fleiſch
waaren wurde noch vorgefunden einen anderen Theil wollen ſie in
die Saale geworfen haben 7

Dunkler Fau Der Schuhmacher W von hier ſtarb am
ö d M Nachmittags plötzlich wie ſich herausſtellte an einer Darm
und Bruſtfellentzündung die jedenfalls infolge Genuſſes einer giſtigen
Speiſe hervorgerufen worden W ſoll ſich am 8 Vormittags einenSchnaps Lebolt und getrunken haben und infolge deſſen erkrankt ſein

a vorgerückte Zeit vertagt werden doch wurde noch
t

Der Tinzer Garten früher Münchner Keller Burgſtraße 19 berathen und erledigt

Geſangs Soubrette nicht allzu eng gezogenen Grenzen der Decenz nicht katholiſche Schule von 118,50 Mk nachträglich genehmigt
Die übrigen Punkte der Tagesordnung mußten mit Rückſicht auf die

eine dringliche
eines Tarifes für die BenutzungSache betreffend die Feſtſetzun

der zwiſchen der Ziegelwieſe und der Peißnitz herzuſtellenden Fähre

Die Arbeiter Bewegung
Meldungen des Wolff ſchen Bureaus

Berlin 6 Mai Nach der arg unterließ der Kaiſer
den beabſichtigten Ausflug in das Saargebiet wegen der Be
wegung unter den Stumm ſchen Arbeitern DerMonarch habe Bedenken getragen die Gaſtfreundſchaft Stumms anzu
nehmen da dies allerdings mit Unrecht als Parteinahme für den
Arbeitgeber gegen die Arbeiter gedeutet werden könnte

Hanunover 6 Mai Abends Die Hannover ſche Baum
wollſpinnerei und Weberei hat ihren ſämmtlichen 700 Ar
beitern auf den 10 Mai gekündigt Die Fabr iſt gezwungen
den Betrieb einzuſtellen weil in Folge des theilweiſen Strikes Mangel
an vorgearbeitetem Material eingetreten iſt

2h Hamburg 7 Mai 8 Uhr 47 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten 4100 Maurer beſchloſſen in
einer geſtern dahier abgehaltenen Verſammlung heute zu ſtriken falls

ihre Forderung des neunſtündigen Arbeitstages von den
Arbeitgebern abgelehnt würde

Köln 6 Mai Abends Die aehülfen beſchloß den Strike fortzuſetzen bis der zehnſtündigeKtkeitslag und die verlangte Lohnerhöhung bewilligt ſind Auch in

e en a Rh ſind die Brauergeſellen zum größten Theil aus
tändig

Lille G Mai

eſtrige Verſammlung der Brauer

Geſtern Nacht machten 8000 Meuterer einen
regelrechten Angriff auf die Börſe in Noubaix ſie wurden jedoch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
x M MParis 6 Mai Jm heutigen Miniſterrath unterzeichnete zurückgeworfen andere Banden überfielen drei Fabriken miß

handelten die Beamten und erzwangen die Arbeitseinſtellung Bei
dem Angriff der Arbeiter auf eine der Spinnereien in der Vorſtadt
Saint André gaben die Truppen Feuer wobei mehrere Arbeiter
verwundet wurden

Lille 6 Mai Sechszehn 84 briken nahmen heute die Ar
beit wieder auf 74 feiern noch Bei einem heutigen Kavallerie
vorſtoß wurden 12 Perſonen ſchwer verwundet Eine
ſpätere Meldung lautet 80 Sozialiſtenführer wurden hier
verhaftet Die Lage hat ſich weſentlich gebeſſert

Lille 6 Mai 8000 Arbeiter drangen heute Morgens in die
Liller Vorſtadt Saint André ein und wollten die Spinnerei Bardery
ſtürmen Die Truppen gaben Feuer viele Arbeiter wurden
verwundet und die Meuterer ſchließlich aus der Stadt hinausgedrängt

Kopenhagen 6 Mai Abends Eine zahlreich beſuchte
Maurerverſammlung beſchloß Montag den Ausſtand zu
beginnen wenn die neunſtündige anſtatt der zehnſtündigen Arbeits
zeit nicht bewilligt wird

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

H Berlin 7 Mai 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus der heute ſtattfindenden
Präſidentenwahl im Reichstage werden jedenfalls hervor
gehen Präſident von Levetzow erſter Vicepräſident von
Balleſtrem zweiter Baumbach

X Wien 7 Mai 11 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Paſſus der deutſchen
Thronrede über die auswärtigen Beziehungen hat allgemein
ſympathiſche Aufnahme gefunden

X Linz 7 Mai 8 Uhr 23 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend trat hier ein mit
Hagelſchlag verbundenes Gewitter auf Ein wolkenbruchartiger
Regen hat großen Schaden angerichtet

x Prag 7 Mai 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein Wolkenbruch rief geſtern
in den Vororten große Ueberſchwemmungen hervor die
Menſchen mußten mit Kähnen aus den Wohnungen gerettet
werden

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

London 6 Mai Nachts Stanley begab ſich Heute zur
Andienz bei der Königin nach Windſor Caſtle Jm königlichen
Hofwagen wurde derſelbe nach dem Schloſſe geleitet Die Königin
hat Stanley zur Abendtafel gezogen Stanley verbleibt bis
morgen Gaſt der Königin

F Paris 6 Mai Nachts Der Temps meldet aus
Kotonu der Kreuzer Kerguélen ſei geſtern nach Whydah
abgegangen um die Antwort auf das Ultimatum wegen Aus
wechſelung der europäiſchen Gefangenen zu erhalten Jm Falle
der Weigerung würde Whydah von Neuem bombardirt werden
Die Behörden von Whydah hätten angeblich 10 Tage Aufſchub
für die Herausgabe der Gefangenen verlangt

Die Polizei verhaftete Vormittags in Lille Tourcoing
und Roubair die drei Häupter der ſozialiſtiſchen Partei Zahl
reiche Arbeiter in dieſer Gegend nehmen die Arbeit wieder auf

Bukareſt 6 Mati Nachts Zur Feier des Namens
feſtes der Königin wurden heute Kanonenſalven abgegeben und
ein Tedeum abgehalten Der Miniſterrath ſprach der Königin
ſeine Glückwünſche aus die Behörden und Notabilitäten
zeichneten ſich in die aufliegenden Liſten ein

Rom 6 Mai Nachts Der Senat beendigte heute die
Berathung des Geſetzes betreffend die Opere pie und genehmigte
daſſelbe in geheimer Abſtimmung mit 106 gegen 54 Stimmen

W B Newyork 7 Mai 5 Uhr Min Morgens Eine
Feuersbrunſt zerſtörte das Jrrenhaus in Longpointe
Quebec Mehrere Perſonen ſollen dabei umge kommen

ſein

W B Montreal 7 Mai 10 Uhr 30 Min Vorm
Spätere Meldung Bei dem geſtrigen Vrande der

Jrrenanſtalt zu Longpointe ſollen 150 Perſonen
umgekommen 100 verletzt ſein

Verlin 7 Mai Nach einer aus unterrichteten Kreiſen
herrührenden Aeußerung iſt die Angabe der Hamburger Nachr
zutreffend daß der Kaiſer den Dr Schweninger gefragt habe
ob Fürſt Bismarck Morphium nehme aber der Kaiſer that
dieſe Anfrage aus einem nicht ſo tragiſchen Grunde wie ihn das
Hamburger Blatt durchblicken läßt ſondern aus einem mehr harm
loſen es war ihm von Schlafloſigkeit und körperlichen Leiden des
Fürſten Bismarck berichtet worden gegen welche öfters der Gebrauch
von Morphium empfohlen wird Von einer Bemerkung des Kaiſers
über den ſeeliſchen Zuſtand des Fürſten Bismarck war in
der Anfrage auch nicht ein Wort enthalten

München 6 Mai Der Kriegsminiſter Heinleth hat
ſeine Demiſſion eingereicht

Handel und Verkehr
D Konſolidirte Halle ſche Pfännerſchaft Die Gewerken

verſammlung beſchloß 15 M Ausbeute pro Kux für 1889 ſowie die
Vergrößerung der Theerſchweelerei Das ausſcheidende Deputationsmit
lied Herr Kommerzienrath Bethcke wurde wiedergewählt Die Lageber Salzinduſtrie wurde als äußerſt günſtig bezeichnet

Berliner Vörſe
Mittwoch 7 Mai

Anfangskourſe

Credit 160,70 Bochum Guß 164,50d 94,10 bernig 4165,g0ombarden 56,80 Marienburg Mlawka 66,50
Disconto Commandit 216,20 Oſtpreuß Südbahn 97,90
Darmſtädter Bank 55,10 Dux Bodenbach 199,50
Dresdner Bank b Elbethal 927r 159,50 Gotthardtbahn 5 e 168,10ationalbank f D 128,50 Warſchau Wien o 202,75
nternationale Bank 114,50 Nordd Lloyd o 16861,10
ortmunder Union 90 49 Ungarn e 89560

Laurahütte e 139,40 Ruſſiſche Noten 288,50
Tendenz ruhig

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am S Mai

Bei mäßigem Nordweſtwinde und vorübergehender Auf
klärung warmes Wetter mit Reigung zu Gewitterbildung
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Im wollenen Damen Kleiderstoſfen
Das Geschäftshaus für Damen Moden S

Julius Valentin
Halle a J durch rechtzeitige günstige Absehlüsse und äusserst Halle 4 8
Mariet Ho 24 vortheilhafte Gelegenheitskäufe Markt No 24grosse Mengen Frühjahrs Modestoffe

in jeder neuen Geschmacksrichtung
V II Preisen Wie solche für tadellose fehlerfreie Waaren

unmöglich billiger gestellt werden können

Se

e S

Abgepasste Roben mit breiten eingewebten1 grosser Posten fein bunt melirte Foulé 75 Pfim und gestickten Blumen Borduren,Beiges in sämmtlichen Modefarben Meter W die Robe 25,00 20,00 u 14,00
1 grosser Posten Cachemire Samoa l Abge üdrgepasste Roben mit eleganten gestreiften Tablièresin allen mittlern u dunklen Farbentönen Mtr 1,00 Absgepasste Roben in sümmtlichen neuen hellen Farben

1 grosser Posten 2wei und mehrfarbig bunt nuüancen mit eingewebten grossen schwarzen Punkt
Karrirte sowie breitgestreifte CGrèpes und 20 Mustern Hervorragende Neuheit
Taffet Beiges Meter 99 Englische Caros in reichhaltiger Auswahl heller u

Mehrere grosse Posten einfarbige rein wollene dunkler Farbenstellungen
Kammqgarnstoffe solide Streifen und 59
elegante Blumen Muster Meter 2,00 1,80 u k5

Mehrere grosse Posten reinwollene Beiges
7 vigoureux in grau u allen neuen Farbenmelangen ferner Beiges vigoureux mit Elsassenr Waschstoffe

grossen schwarzen u Weissen Noppé Effecten 80 Levantines Madapolames Oretonnes Satins in grossen
in Streifen Form Meter 2,50 2,00 u Sortimenten Meter 30 35 40 50 60 Ptg ete

Mustersendungen nach ausserhalb stehen postfrei gern zu Diensten

7 in grösster Auswahl feinerMousselines Musterstellungen

e

Wäſche Zuſchneide Inſtitnt

m Junge Damen können das Zuſchueiden ſowie Wäſcheconfectioniren
unter tüchtiger und erfahrener Leitung gründlich erlernen Auch werden Wäſche unmit
Gegenſtände aller Art unter Garantie güter Ausführung ſowie zu mäßigem Preis zum mußt

Zuſchneiden angenommen der le D e lHalle a S Philippine Stopfen Wettinerſtraße I ad t
Pferdebahnweiche Gr Ulrichstr 10 Gr Ulrichstr 10 Pferdebahnweiche J ba o o o 5 e hWavch Toilette Seife und Parfümerie abrik Große Gewinne ohne Riſievo n

oßer

2 4 a
Wir empfehlen den geehrten Hausfrauen unsere ganz vorzüglichen trockenen Wasch Fr 5009,000 400,000 200,000 100,000 50,000 b abw der S

seifen und Stürken ete worüber wir nachstehend Preise folgen lassen Bemerken wollen wir dass Fr 100 ſind zu gewinnen mit einem Stadt Barletta Fr 100 Loos reichte
S zu diesen üussersten Preisen nur harte trockene Waare gellefert wird und wir durch zum Theil Dieſe Looſe werden 4 mal im Jahre gezogen und jedes Loos behält den K
R eigene Fabrikation in der Lage sind stets billiger als jede Konkurrenz liefern zu Können e 7 er mit r r 79 herausgekommen Klarq3 wz i i ſelbſt dann ſpielt es auch in allen ferneren Gewinn Ziehungen mitS Talgseife marmorirt für die Küche sehr geeignet P 2 Pfd Riegel 40 Pfg iſt und ſe r L SS 5 Harzkernsetfe gelb zur Vorwäsehe viel Ferwandt 55 Nächſte Ziehung am 20 Mai an
3 Wachskernseife hellgelb beste Seife für bunte Wäsche v 60 Ich verkaufe dieſe Looſe ſoweit der geringe Vorrath reicht gegen Baardo weiss chemisch rein zur Nachwäsche 70 zahlung oder Nachnahme des Betrags zu Mk 55 per Stück oder um den Wort

4 Elainseife Ia gelb Naturkern wird nicht dünnflüssig 25 Ankauf zu erleichtern gegen 11 monatliche Raten von je Mk 6Grüne Seife für Küche und für Maler Maurer ete W n 20 m Schon durch die erſte Zahlung erwirbt man das Anrecht auf ſämmt ſagenW Auf nachstehende Specialitäten unserer Fabrik machen wir Sie ganz besonders aufmerksam m r d 2 Weg erſt und überall erlaubt Die ich ſo
J Gewinne werden in Go aar ausbezahlt iehungspläne verſendeund bemerken wir dass diese unsere Fabrikate in Halle nur allein in unserem Ver koſtenfrei Liſten nach jeder Ziehung Geft Aufträ za e re dieſer d

S z Zeitung ſehe entgegen re I 2 S a W Gr Ulrichstrasse 10 a ab Sin4 3 3 urte geſchäft Fran u iRosenstein Hankgeſchäft Frankfurt a M eher
n 5 Blendend weisse Wäsche macht die Zur Nachwäsche benutze man die W m a vh e wo weisse Schmier Seite Borax Seife W5 z 8 parfümirt p Pfd 25 Pfg in Kl Fässchen p Stück 30 Pfg Für die feinste Wäsche Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich heute mein Lager und die Expe lieber
h von i h u I Otr bedeutend Stein e ma t als ditionsräume desſelben nach dem Gentraſbahnhof Lache

n S billiger inel Fässchen ein halber Riegel anderer Seife S am Centralbahnhon T T T T Cauenger Wege rechts von der Delitzſcherſtraße muß4 W Ia Weizenstürke schneeweiss grosse Stücke p Pfd 25 Pfg bei 2 J verlegte wHrend meinReisstürke z Neuplätterei p Pfd 85 Pfg Hoffmanns 80 5 15,40 ſſ5 Brillant Giangstür e in den bekannten rothen Stadt Contor Mauerga e 2
a Paketen p Pack 20 a 5 Pack 0,50 beſtehen bleibt ich viDoppel Glanzstürke von Mack mit Borax und Halle a den 7 Mai 1890 denkene Waohsgehalt e 972 HochachtungsvollS S 8 Créme Stärke Elfenbeinfarbe e c Lager mit Geleisverbindung Rob PiesKe Contorm h Wüsche Glanztätelchen zur Nenplätterei p Stek 10 3 Stek 0,25 S Cauenager Weg Mauergaſſe 23 m Ia Soda Schönebecker 7 p Ptad 5 v 10 Pfd 0,50 Kohlen und Bauartikel Geſchäft wennS Henkel s Biaiens a prlver z rig s kg v 3 v IDr Thompson s Selfenpulver p g v v y v O tl g4 l n n lt 2 Ia uitramariablan feinste Sorte zur r in a r et Pfd Pack r T 45 Pfg ſfen L n er er ſl un n

5 S Haya Rinde und Seifenwurzel zum Waschen von Woll und Seidenstoffen p Em e 2 e rn n lentoghen Fra 25 Pfg bei 10 Pa 225 k Donnerstag den 8 Mai Abends s Uhr aus dl 5H S Fau de Javeile Fleckwasser zur Wäsche 10 e in TschepkKes Restaurant Martinsberg o Wiet 2 2 Gallseife zum Waschen von farbigen Stoffen Kleidern p Stck 10 u 25 Pfg 3 Stck 25 u 65 Pfg 1 Bericht der C iſſi 5 lernt herzliz e Ghlorkalx Pottasche weisses Wachs Borax Stearin Salmiakgeist Benzin Terpentin Spiritus Tagesordunng 1 Bericht der Som miſſen 2 Beſchlußfaſſung hierüber zli

S engl Waschorystall Pack 10 Pfg 3 Pack 25 Pfg e Contm ſſion m4 F J v 2 2 T noFamilien Toiletteseifen Größere eRosep Vollohen Honig Seite in Packeten au 6 Stück 50 Pts und aus 0 en neten9 e Frankfurter Fettseife gegen spröde Haut in Packeten zu 83 Stück 50 Pfg kleinere oſſe Halle a/S Lache1 9 Lilienmileh Seiſe macht die Haut zart und weiss à Stück 50 Pfg ſelbſt4 e 3 T Eeht engl Veillchenseife vorzüglichstes n g 77 e 75 P 5 und 50 Ptg rRosen Giycerin Seife preisgekrönt in Riegeln g en zu 25 une K m e itcinigehe Seites empfehlen wir Sehwetel Theer Theer Carbol Sehwofel Bimstein Kostenfreier Nachweis 53
l en Seitfe ete à Stück 25 und 50 Pfg leerſtehender Wohnungen und Geſchäftsräume durch denu Iehtyol Sommerspross g d 2 1 neuesi Gebr Keller alle a S Er Ulrichstrasse 10 Haus u Grundbeſtter Perein Brüderstr 6 I

und ſ
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